
 

 

Zweite Satzung zur Änderung 
der Studienordnung für den 

Diplomstudiengang Psychologie 
an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Vom 10. September 2001 
 
 
 
Aufgrund des Art. 6 in Verbindung mit Art. 72 Abs. 1 des Bayerischen Hochschul-
gesetzes - BayHSchG - erlässt die Otto-Friedrich-Universität Bamberg folgende 
 

Änderungssatzung: 
 
 

§ 1 
 

Die Studienordnung für den Diplomstudiengang Psychologie an der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg vom 1. Juni 1995 (KWMBl II S. 915), geändert durch Satzung 
vom 30. April 1996 (KWMBl II S. 634), wird wie folgt geändert: 
 
 
1. In § 6 Abs. 2 Sätze 1 und 5 und § 7 Abs. 2 Buchstabe b werden jeweils die Worte 

„Nebenfach“ und „Nebenfächer“ durch die Worte „Wahlpflichtfach“ und 
„Wahlpflichtfächer“ ersetzt. 

 
 
2. In § 8 Abs. 1 Satz 3 werden die Worte „bis Ende des 6. Semesters“ durch die 

Worte „bis Ende des fünften Semesters“ ersetzt. 
 
 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg vom 27. Juni 2001 und nach ordnungsgemäßer 
Durchführung des Anzeigeverfahrens gemäß Art. 72 Abs. 3 BayHSchG 
(Anzeige der Satzung durch Schreiben vom 11. Juli 2001, Az: II/1- 522/01, 
Schreiben des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst vom 30. Juli 2001, Nr. X/4 - 5e69a(5)-10b/33 585). 
 
 
 
 
Bamberg, 10. September 2001 
 
 
 
Prof. Dr. Dr. G. Ruppert 
Rektor 
 
 
 
Die Satzung wurde am 10. September 2001 in der Universität Bamberg 
niedergelegt; die Niederlegung wurde am gleichen Tag durch Anschlag in der 
Hochschule bekannt gemacht. Tag der Bekanntmachung ist daher der 10. 
September 2001. 
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